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Begründung  
Zur 16.Änderung des Flächennutzungsplanes  
für das Gebiet „Feuerwehr und Bauhof Buttenheim“ 
 
 
Räumliche Lage: Flurnummer 725 und Teilfläche Flurnummer 723, Gemarkung Buttenheim 
 
Vorhabensträger:   Markt Buttenheim 
    Hauptstraße 15 
    96155 Markt Buttenheim 
 
Entwurfsverfasser:  G.I.A. Planung GmbH & Co. KG   
    An der Feuerwache 5 
    95445 Bayreuth 
Planungsstand:   16.03.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BEGRÜNDUNG 
zum Vorentwurf vom 16.03.2026 (nach BauGB § 9 Abs. 8) 
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1. Grundlagen der Planung 

1.1. Veranlassung und Planziel 

 
Mit der Planung des Baugebiets soll insbesondere der örtliche Bedarf an Bauflächen zur  
Gemeinnutzung gedeckt werden. 
Der Markt Buttenheim hat in seiner Sitzung am 08.12.2025 die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Feuerwehr und Bauhof Buttenheim“ beschlossen. Innerhalb einer Teilfläche des Flurstücks 723 soll 
eine Fläche für den Gemeinbedarf gem. §9 Abs.5 BauGB entstehen und 8612,77m² nicht überstei-
gen. Eine weitere Teilfläche des Flurstücks 723 und das Flurstück 725 sollen als Mischgebiet mit 
einer gewerblichen Halle und einem Einfamilienwohnhaus geplant werden und eine Gesamtfläche 
von 1931,8m² nicht übersteigen. 
 

1.2. Lage des Plangebietes / Geltungsbereich 

 
Buttenheim liegt im Süden des Landkreises Bamberg, etwa 15 Kilometer von der kreisfreien Stadt 
Bamberg entfernt. Das Zentrum liegt auf einer Höhe von rund 275 Metern über NN. Die Gemeinde 
besteht aus dem Hauptort Buttenheim, dem Kirchdorf Gunzendorf, den Dörfern Dreuschendorf, 
Frankendorf, Ketschendorf, Stackendorf und Tiefenhöchstadt, den Weilern Hochstall und Kälber-
berg sowie der Einöde mit Kirche Senftenberg.  
 
Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs ist im Planentwurf vom 16.03.2026 dargestellt.  
 
Folgende Flurnummern liegen innerhalb des Geltungsbereichs: 
Teilfläche Flurnummer 723 und Flurnummer 725 
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1.3. Einwohnerzahl, Gemarkungsfläche 

 
Die Fläche des Marktes Buttenheim umfasst 30,06 km2, die Bevölkerungszahl liegt bei ca. 3.930 am 
31. Dezember 2015. 

 

1.4. Überörtliche Verkehrsanbindung 

 
Buttenheim ist nicht direkt an das Schienennetz für Personenverkehr der Deutschen Bahn und des 
Verkehrsverbundes Großraum Nürnberg (VGN) angeschlossen. Der nächste Bahnhof befindet sich 
in Altendorf in einer Entfernung von einem Kilometer (Bahnstrecke 5900 Nürnberg Bamberg). Öffent-
liche Bushaltestellen befinden sich in allen größeren Gemeindeteilen. Wichtigste Verkehrsanbindung 
ist die Bundesautobahn 73 Suhl – Nürnberg (Frankenschnellweg); Buttenheim ist mit eigener An-
schlussstelle an diese Autobahn angebunden. Weitere wichtige Straßen sind die Staatsstraßen St 
2210 Buttenheim – Litzendorf – Scheßlitz – Wattendorf – Arnstein, St 2260 Würzburg – Schlüsselfeld 
– Hirschaid – Ebermannstadt – Obertrubach und 2960 sowie die Kreisstraßen BA 8 Buttenheim – 
Dreuschendorf, BA 9 Buttenheim – Unterstürmig, BA 12 Tiefenpölz – Gunzendorf und BA 13 Obern-
grub - Heiligenstadt. 

 

1.5. Übergeordnete Planungen 

 
Regionalplan / Regionaler Flächennutzungsplan 
Im aktuellen rechtskräftigen Flächennutzungsplan ist der Bereich der geplanten Feuerwehr und des 
Bauhofs als Ackerfläche dargestellt. Insofern ist eine Änderung des Flächennutzungsplans erforder-
lich. 

 

1.6. Planungsrechtliche Situation 

 
Die folgenden Regelwerke bilden das Fundament des Bauplanungs- und Bauordnungsrechts in 
Bayern, gültig in der Fassung zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses: 
 

• das Baugesetzbuch (BauGB) 

• die Baunutzungsverordnung (BauNVO) 

• die Planzeichenverordnung (PlanzV 90) 

• die Bayerische Bauordnung (BayBO) in der zum Satzungsbeschluss gültigen Fassung 
 
Vorhabensträger ist der Markt Buttenheim, Hauptstraße 15, 96155 Markt Buttenheim. Die Beauftragung 
des Entwurfsverfassers durch den Vorhabenträger erfolgte am 23.04.2025. Der Aufstellungsbeschluss 
zur Planung erfolgte in der Sitzung des Marktgemeinderates am 08.12.2025. 
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1.7. Besitz und Eigentumsverhältnisse 

 
Die Flächen befinden sich überwiegend im Eigentum des Marktes Buttenheim. 
 

2. Inhalt der Planung 

2.1. Städtebauliche Situation 

 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans mit einer Gesamtfläche von rd. 1,032 ha befindet sich 
westlich des Ortskerns von Buttenheim. Der Planungsbereich wird im Norden von Ackerland begrenzt. 
Im Osten und Süden grenzt das Baugebiet an das bestehende Wohngebiet mit der bestehenden 
Schulstraße an. 

Die Erschließung des Baugebiets ist mittels der bestehender Schulstraße und über die auszubau-
ende Stichstraße auf den Flurnummern 731/7 und 731/8 geplant. 

 

2.2. Die Entfernung zu relevanten Einrichtungen 

 

• Omnibushaltestelle   ca. 490 m 

• Grundschule    ca. 300 m 

• Kindergarten    ca. 130 m 

• Einkaufsmöglichkeit   ca. 260 m 

• Gemeindeverwaltung / Rathaus  ca. 490 m 

• Kirche     ca. 640 m 

• Hausarztpraxis    ca. 490 m 
 

2.3. Höhensituation 

 
Das Planungsgebiet liegt auf einer Höhe zwischen 255,4m über NN im Westen und 259,5m über NN im 
Osten, sowie zwischen 257,3m über NN im Norden und 256,8im über NN im Süden. 
Das Gelände fällt innerhalb des Geltungsbereiches von Osten nach Westen ca. 4,1 Höhenmeter (ca. 
2,52 % Gefälle), und von Süden nach Norden um ca. 0,5 Höhenmeter ab (ca. 0,89 %Gefälle). 
 

2.4. Art der baulichen Nutzung 

 
Der Bebauungsplan setzt die Bauflächen im Planungsgebiet unter Berücksichtigung der örtlichen 
Gegebenheiten und der geplanten Baustruktur auf einer Teilfäche der Flurnummer 723 als „Fläche für 
den Gemeinbedarf“, die Baustruktur auf der weiteren Teilfäche der Flurnummer 723 und der Flurnummer 
725 als „Mischgebiet“ fest. 
Im aktuellen rechtskräftigen Flächennutzungsplan ist der geplante Bereich als Ackerfläche dargestellt. 
Somit ändert sich die Art der baulichen Nutzung im Geltungsbereich. 
 

2.5. Erschließung / Verkehrliche Anbindung 

2.5.1. Straßenverkehr, ruhender Verkehr, Rad- und Fußwege 

 
 Die äußere Erschließung erfolgt über die bestehende Schulstraße und über die auszubauende 
Stichstraße auf den Flurnummern 731/7 und 731/8 der Gemarkung Buttenheim. 

  Die Erschließungsstraße hat eine Breite von 5,00m und ist als Mischverkehrsfläche ausgebildet. 
Die Ausfahrt kann über die Straße des Flurstücks 829/6 erfolgen. 
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2.5.2. Ver- und Entsorgungseinrichtungen 

 
  Das Planungsgebiet „Feuerwehr und Bauhof Buttenheim“ wird an das bestehende 
Versorgungsnetz angeschlossen. 
 

2.5.3. Freiflächen und Grünordnung 

 
  Mit den grünordnungsrechtlichen Festsetzungen des Bebauungsplans sollen vor allem 
ökologische Belange Berücksichtigung finden. 
  Bei der Bepflanzung der Grundstücke sollte darauf geachtet werden, dass heimischen Gehölzen 
Vorrang gegeben wird. 
 

2.5.4. Auswirkungen auf Natur und Landschaft 

 
Die Auswirkungen auf Natur und Landschaft, sowie die Notwendigkeit und der Umfang von 
Ausgleichsflächen werden im parallel durchgeführten Bebauungsplanverfahren „Feuerwehr und Bauhof 
Buttenheim“ mit Umweltbericht untersucht. 
 

3. Rechtsgrundlagen 

 
Die Festsetzungen erfolgen durch Zeichnung und Text auf der Rechtsgrundlage  

 

• des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 
2025 I Nr. 348) geändert worden ist, 

 

• der Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (BauNVO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist, 

 

• der Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 
2007 (GVBl. S. 588, BayRS 2132-1-B), die zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 23. 
Dezember 2025 (GVBl. S. 657), durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 
667) und durch § 3 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 699) geändert worden 
ist, 

 

• dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 540), das zuletzt durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) geändert worden ist, 

 

• der Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts 
(Planzeichenverordnung - PlanZV) vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 S. 58), die zuletzt durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) geändert worden ist. 
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4. Verzeichnis der Gutachten        

 
Parallel zum Bebauungsplan werden folgende Einzelgutachten erarbeitet:  
 

1. Umweltbericht, Fa. TNL Buttenheim GmbH (wird nachgereicht) 
2. Artenschutzprüfung, Fa. TNL Buttenheim GmbH (wird nachgereicht) 
3. Schallschutzgutachten, Fa. TNL Buttenheim GmbH (wird nachgereicht) 
4. Bodengutachten, GeoConsult Nordbayern GmbH (19.08.2025) 

 

5. Verfahrensstand 

 
Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 08.12.2025 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 16. Änderung 
des Flächennutzungsplanes beschlossen. Der Änderungsbeschluss wurde am 20.02.2026 ortsüblich be-
kannt gemacht. 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und Anhö-
rung für den Vorentwurf der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom __.__.____ 
hat in der Zeit vom __.__.____ bis einschließlich __.__.____ stattgefunden. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB für den Vorentwurf der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom 
__.__.____ hat in der Zeit vom __.__.____bis einschließlich __.__.____stattgefunden. 
 
Zu dem Entwurf der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom __.__.____ wurden 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
__.__.____ bis __.__.____ beteiligt. 
 
Der Entwurf der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom __.__.____ wurde mit 
der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom __.__.____ bis __.__.____ öffentlich ausge-
legt und in das Internet eingestellt. Die Unterlagen waren über das zentrale Landesportal des Freistaates 
Bayern für die Bauleitplanung einzusehen und konnten unter https://www.buttenheim.de/buergerservice-
politik/rathaus/oeffentliche-auslegungen eingesehen und heruntergeladen werden. 
 
Der Markt Buttenheim hat mit Beschluss vom __.__.____ die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes 
in der Fassung vom __.__.____ festgestellt. 
 
 
Buttenheim, den __.__.____  

  
 
 
 Michael Karmann 
 Erster Bürgermeister (Siegel) 
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Das Landratsamt Bamberg hat die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Bescheid vom 
__.__.____ AZ ________ gemäß § 6 BauGB genehmigt. 
 
 
 
  (Siegel) 
 
 
Ausgefertigt: Buttenheim, den __.__.____  
 
 
 
Michael Karmann 
Erster Bürgermeister (Siegel) 
 
 
 
Die Erteilung der Genehmigung der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde am __.__.____ 
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Die Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden im Rathaus Buttenheim zur Einsicht 
bereitgehalten und über deren Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Die Änderung des Flächennut-
zungsplanes ist damit rechtswirksam. Auf die Rechtsfolgen der §§ 214 und 215 BauGB sowie  auf die 
Einsehbarkeit der Änderung des Flächennutzungsplanes einschl. Begründung und Umweltbericht wurde 
in der Bekanntmachung hingewiesen. 
 
Buttenheim, den __.__.____ 
 
 

 
 
 
 
 
Michael Karmann 
Erster Bürgermeister (Siegel) 


